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!
Vereinbarungen mit der Fakultät Physik für das  
Nebenfach Physik im Studiengang Master Mathematik !
Wurden im Bachelor nicht die Module Physik 1 und Physik 2 belegt, so ist im Master eine der  Vari-
anten A.1 und A.2 zu wählen: 

!
A.1  Es sind drei Module aus folgendem Wahlpflichtkatalog zu belegen: 

a. Einführung in die Festkörperphysik (9 Leistungspunkte, WS) 
b. Einführung in die Kern- und Elementarteilchenphysik (9 Leistungspunkte, WS) 
c. Elektronik (8 Leistungspunkte, SS) 
d. Medizinphysik I (8 Leistungspunkte, SS) 
e. Fortgeschrittenenpraktikum (8 Leistungspunkte*, SS) !
Hierbei muss wenigstens eines der Module aus a. und b. gewählt werden.  !
*Das Fortgeschrittenenpraktikum für B.Sc. Physik umfasst nur 6 Leistungspunkte; bei dem Prakti-
kum für Mathematiker ist die Zahl der durchzuführenden Versuche entsprechend erhöht. !
A.2  Es sind drei Module  aus folgendem Wahlpflichtkatalog zu belegen:   

a. Thermodynamik & Statistik  (9 Leistungspunkte, WS, empfohlen im 1. Semester) 
b. Höhere Quantenmechanik (6 Leistungspunkte, SS, empfohlen im 2. Semester) 
c. Theoretische Festkörperphysik oder Theoretische Elementarteilchenphysik  

(12 Leistungspunkte, WS, empfohlen im 3. Semester) 
d. Computational Physics (9 Leistungspunkte, SS)  
e. Beschleunigerphysik (12 Leistungspunkte, zweisemestrig, ab WS) !
Hierbei müssen die beiden Module aus a. und b. gewählt werden.  !!
Wurden im Bachelor Physik 1 und Physik 2 belegt, so ist im Master eine der Varianten B.1 und B.2 
zu wählen. 

!
B.1 24 Leistungspunkte sind in folgenden drei Module zu erwerben: 

a. Theoretische Physik I für Studierende der Medizinphysik  
und  für Studierende mit Nebenfach Physik (9 Leistungspunkte, WS), 

b. Theoretische Physik II für Studierende der Medizinphysik  
und für Studierende mit Nebenfach Physik  (9 Leistungspunkte, SS) 

c. Physikalisches Praktikum (6 Leistungspunkte, Blockpraktikum im SS) !
B.2  Alternativ zu B.1 können 30 Leistungspunkte in folgenden zwei Modulen erworben werden: 

a. Physik 3  (15 Leistungspunkte, WS), 
b. Physik 4 (15 Leistungspunkte, SS)  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Hinweise: !
a. Die Veranstaltung „ Medizinphysik I“ trug vor dem WS 13/14 den Namen „Einführung in die 

Medizinphysik“. Die Leistungspunkte in den Modulen „Einführung in die Festkörperphysik“ 
und „ Einführung in die Kern- und Elementarteilchenphysik“ wurden ab dem WS13/14 von 8 
auf 9 angehoben. Die Leistungspunkte im Modul „Höhere Quantenmechanik“ wurden ab dem 
WS 13/14 von 5 auf 6 angehoben. Die Leistungspunkte im Modul „Computational Physics“ 
wurden ab dem WS 13/14 von 10 auf 9 abgesenkt. 

b. Alle Module schließen mit einer Modulprüfung ab.  
c. Die Note des Nebenfachs berechnet sich als mit den Leistungspunkten gewichteter Mittel-

wert aller benoteten Module. 
d. Mischformen zwischen den beiden Varianten A.1. und A.2. sind nach Absprache mit bzw. Be-

ratung durch die Fakultät Physik möglich. 
e. Die für das Nebenfach gültigen Modulbeschreibungen finden sich im Modulhandbuch der 

Physik oder Medizinphysik auf einer Seite der Fakultät Physik, vgl. (Stand März 2014)  
 
http://www.physik.tu-dortmund.de/images/stories/Studieren_in_Do/medizinphysik/modul-
handbuch.pdf 
http://www.physik.tu-dortmund.de/images/Aushaenge/Modulhandbuch_Physik.pdf 
 
 
Die Modulbeschreibung des physikalischen Praktikums ist angehangen.  !!!!
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